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Grüß Gott ihr Bauherrn, Bauleut, Ehrengäste,

lasst grüßen euch aufs Allerbeste.

Vernehmt den Spruch aus luft‘ger Höh,

dort wo nach altem Brauch ich steh.

Nach harten arbeitsreichen Tagen

hat nun die Feierstund geschlagen.

Die Richtfestkrone zeigt weithin an,

dass man heut Richtfest feiern kann.

Was wir vor 5 Monaten begonnen,

hat jetzt Gestalt angenommen.

Dies Bauwerk werden die Meister loben,

der Rohbau hat sich nun erhoben,

viel fleiß’ge Hände waren dabei

Gott sei Dank, bisher auch unfallfrei.

Der Bauherr Herr Hernik hat den Schritt gewagt

und zum 2. Produktions- und Verwaltungsgebäude im Ermstal „Ja“ gesagt.

Dem Bauherrn will ich danken, dass er dies Vorhaben hat auch riskiert,

grundsolid und ohne Schwanken, auch die Gelder dafür finanziert.

Viele Pfähle musste man tief gründen,

um fürs Gebäude auch einen festen Grund zu finden.

Sodann ging’s Stock für Stock nach oben

heut können wir die Planung loben.

Gelungen ist Zweck und Architektur zu verbinden,

es war sicher nicht leicht,

die richtige Lösung zu finden.

MIT GUNST UND VERLAUB
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Im EG die Produktion und die Büros

ganz freundlich hell und groß.

Im UG Kantine und Produktionsräume

und im Obergeschoß die Option für weitere Träume.

Hier macht das Arbeiten bestimmt Freude,

das sieht man heut schon ihr Leute.

Mit Umsicht und dem nötigen Fingerspitzengefühl,

verfolgte Herr Wurster sein Ziel,

hier auf Kosten, Termin und Qualität zu schauen,

er genießt zu Recht des Bauherrn Vertrauen.

Ohne Statik wär jedes Bauwerk verloren,

das Büro Bornscheuer, Drexler und Erk gab dem Rechner die Sporen, 

produzierte Formeln am laufenden Band,

zeichnete Pläne mit eifriger Hand,

hat auch viel Stahl im Beton versteckt,

was die Standfestigkeit bezweckt.

Auch an die Nachbarn sei gedacht,

die die Bauzeit mitgemacht,

auch sie sind froh wenn alles fertig,

denn Straßensperrungen und Lärm sind widerwärtig.

Nachdem ich nun genug geschwätzt,

wird meine Gurgel jetzt genetzt.

Mein 1. Glas vom Richtfestwein,

soll zum Wohle des Bauherrn sein.

Die Firma Rommel bedankt sich fürs Vertrauen

und würde auch in Zukunft gerne wieder für Sie bauen.

Prosit auf die Bauherrschaft!

- PROSIT! -R
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Mein 2. Glas will ich gleich leeren

und damit die Architekten und Ingenieure ehren.

Auf Ihr aller Wohl trink ich jetzt aus

und sage Prosit an alle Ingenieure im Haus.

- PROSIT! -

Das 3. Glas mit Richtfestwein voll, 

weil’s meinen Kollegen dienen soll, 

die treu am Bau geholfen haben

mit mauern, hämmern, sägen, graben, 

bis das Gebäude wie Ihr seht,

jetzt ganz und gar im Rohbau steht.

- PROSIT! -

Bevor wir nun ans Feiern gehn,

wo Brot und auch Getränke stehn,

möge der Herrgott seinen Segen

dem Bauherrn und dem Bauwerk geben.

Vor Wasserschäden, Unheil und Brand

schützt er diesen Bau mit starker Hand.

Nun Glas zersplittere im Grund!

Geweiht sei dieser Bau zu Stund!

- PROSIT! -

Der Richtspruch wurde von Frieder Rapp gesprochen.

Zuständiger Polier: Rainer Hörz
Zuständiger Bauleiter Rohbau: Stefen Alber
Zuständiger Projektleiter SFB: Daniel Mota
Rommel SF-Bau GmbH & Co. KGR
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BAUSTELLEN-IMPRESSIONEN
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